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Bernd Greiner

Krieg ohne Fronten
Die USA in Vietnam

Bernd Greiner beschreibt die Geschichte hinter den verstörenden Bildern des 
 Vietnamkriegs und geht der Frage nach, weshalb sich die USA überhaupt auf den 
Konflikt einließen und warum sie den Krieg selbst im Wissen um eine unaus-
weichliche Niederlage weiterführten.

Wie viele Gräueltaten in Vietnam verübt wurden, wird sich nie beantworten lassen. 
Sie warem jedoch keineswegs die Ausnahme und gingen mitnichten nur auf das 
Konto vereinzelter Exzesstäter. Ausführlich werden Einheiten wie die »Tiger Force« 
und andere Todesschwadronen porträtiert und Operationen wie »Speedy Express« 
geschildert, in deren Verlauf knapp 11 000 Menschen getötet, aber nur 750 Waffen 
erbeutet wurden.

An diesen Beispielen wird deutlich, wie Absicht und Zufall, Planung und 
Unvorhersehbares zusammenwirkten und zu einer Radikalisierung kriegerischer 
Gewalt führten – wie aus regulären Verbänden marodierende Haufen wurden, wie 
Routineeinsätze in Massakern endeten. Nicht zuletzt kommen die Reaktionen 
von Politikern, Militärs und der Öffentlichkeit zur Sprache und mit ihnen die Art 
und Weise, wie in den USA über Kriegsvölkerrecht diskutiert wurde – ein Thema, 
dessen Echo bis in unsere Tage nachhallt.

Bernd Greiner, Prof. Dr. phil., Historiker, Politikwissenschaftler und Amerikanist, seit 1989 wissen-
schaftlicher Mitarbeiter am Hamburger Institut für Sozialforschung, lehrt am Fachbereich Philosophie 
und Geschichtswissenschaft der Universität Hamburg.
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